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Em er g e n z  von d r e i  Ba e t i s -A r ten  (Ba e t i d a e , Ep h e m e r o p t e r a ) 

AM PlBURGER BACH (ÖTZTAL, TlROL) IN DEN JAHREN 1980 UND 

1981 (P. WEICHSELBAUMER)

Emergence o f three Baetis-species (Baetidae, Epheme
roptera) in Piburger Bach (Otztal, T iro l )  in the 
years 1980 and 1981

Abstract: In summer 1980 and 1981 a total number o f 1139
respectively 1063 Baetis-subimagines has been caught 
by 16 regularly distributed emergence traps in Pi- 
burger Bach, a small brook. The catches represented 
8. atpsinuA, 8. and 8. nhodoinL, which a l l  had
a special distribution along the brook. The emergence 
o f 8. aZpZnuA showed two peaks, one formed by the winter 
generation consisting o f  larger individuals and one 
formed by the smaller sized summer generation.
8. muXcca-6 and 8. Jikoda.viJL showed only one generation 
a year.

Einleitung

Im Rahmen einer Dissertation über die Ökologie dreier 'Baetis- 
Arten am Piburger Bach, einem kleinen Wiesenbach (mittlere Breite 
ca. 40 cm) wurden in den Jahren 1980 und 1981 mittels 16 
Schlüpftrichtern entlang einer 437 m langen Versuchsstrecke 
Emergenzmessungen durchgeführt. Die Ergebnisse der Emergenz- 
messungen sollen zusammen mit denen aus regelmäßig durchgeführ
ten Benthosprobenentnahmen für produktionsbiologische Berechnun
gen verwendet werden. Erste Ergebnisse der Emergenzmessungen 
wurden bereits 1981 (WEICHSELBAUMER 1981) verö ffen tl ich t.



Abb. 1 : Emergenz von ßcLtti* alplnuA (B .a.), ß.mutZcuA (B.m.),
ß. KhoddYil (B.rh.) und Heptageniiden (Hept.) im Piburger 
Bach. Angabe in Individuen pro Tag und Schlünftrichter. 
(Ind/d.Tr); \ B = Gesamtsumme der Baetiden.
a) UntersuchungsZeitraum 1980-05-23 bis 1980-10-29
b) Untersuchungszeitraum 1981-04-08 bis 1981-10-31



Methodik

Entlang der 437 m langen Untersuchungsstrecke wurden 16 Schlüpf 
trichter (genaue Beschreibung und Abbildung, siehe WEICHSEL- 
BAUMER 1981) in regelmäßigen Abständen von 29 m aufgestellt  
und in Intervallen von etwa 7 Tagen besammelt. Die Schlüpftrich 
ter besammelten 1,7 % (C.L.95 % = 1,97 bzw. 1,41 der gesam
ten untersuchten Bachfläche. Da im Mai 1980 am Beginn der 
Emergenzperiode noch Tests hinsichtlich der Fängigkeit des ver
wendeten Schlüpftrichter-Typs durchgeführt werden mußten, l i e 
gen aus dieser Emergenzperiode genaue Ergebnisse erst ab dem 
23. Mai vor (siehe Abb.la).
Die Emergenzperiode 1981 konnte vo ll  erfaßt werden.

Die 1981 (WEICHSELBAUMER 1981) veröffentlichte systematische 
Einteilung der Subimagines der am Piburger Bach vorkommenden 
drei Baetis-Arten konnte inzwischen durch ausreichende Zucht
versuche vo l l  bestätigt werden. Sie wurde daher bei der Aus
wertung der Fänge verwendet. Bei den Imagines konnten nur die 
Männchen bestimmt werden.

Ergebnisse und Diskussion

Ein zusammenfassender Überblick über die Fänge beider Emergenz- 
perioden findet sich in Tab.1 und Tab.2. Dabei i s t  bemerkens
wert, daß in der um 47 Tage kürzeren Sammelperiode 1980 um 76 
Subimagines mehr gefangen wurden als in der Sammelperiode 1981.

Die geringe Anzahl der Imagines in Tab.2 stammt vermutlich 
daher, daß die Subimagines zum Zwecke der Subimaginalhäutung 
versuchen, die nähere Umgebung des Gewässers zu verlassen, 
wobei sie aber innerhalb der Schlüpftrichter in die Auffang
gefäße gelangen und f ix i e r t  werden. Nur ganz wenigen Subima
gines reichen die Bedingungen innerhalb der Schlüpftrichter 
offenbar aus, um sich zur Imago zu häuten.



Tab.1: Emergenz von 3 Baetis-Arten im Piburger Bach
(UntersuchungsZeiträume: 1980-05-23 bis 1980-10-29 
und 1981-04-08 bis 1981-10-31, Subimagines)

1980 B. alpinus B. muticus B. rhodani Summe

SS 393 1 27 421

CH-
CH- 422 267 29 718

Summe 815 268 56 11 39

'o 70,1 23,1 4,8 100,0

1981
Si 369 0 18 387

?? 363 256 39 658

Summe 732 256 57 106 3

$ 68,9 24,1 5,4 100,0

Tab . 2: Emergenz von Baetis-Imagines am Piburger Bach 
(UntersuchungsZeiträume wie in Tab.1)

1980 S i  2 1981 s s 1

Q<j> 22 ?? 16

1 7Summe 24 Summe



Wie bereits erwähnt, besammelten die 16 Schlüpftrichter im Durch
schnitt 1,7 % der untersuchten 437 m langen Bachstrecke. Rechnet 
man die Summen aus Tab.1 auf die gesamte Bachfläche um, so er
gibt sich für 1980 und 1981 eine Emergenz von 67 000 bzw. 62 529 
Subimagines. Die 95 % C.L. betragen 80 780 bzw. 57 817 für 1980 
und 75 390 bzw. 53 959 für 1981.

Eine Erklärung für das Fehlen von B .mutZcuA Männchen konnte 
bisher trotz zahlreicher Versuche nicht gefunden werden. Als 
weitere Besonderheit erwies sich der Fang zweier Weibchen 
besonderer Morphologie: Das eine "Weibchen" (gefangen am 
15.5.80 am Bachoberlauf) besaß zwei Turbanaugen, die normaler
weise typisch für Baetis-Männchen sind, das andere "Weibchen" 
(gefangen am 13.5.81 ebenfalls am Bachoberlauf) besaß rudimen
täre Gonopoden. Eine eindeutige systematische Bestimmung der 
beiden Tiere war nicht möglich. Eine Publikation zu diesen 
beiden Sonderformen is t  in Vorbereitung.

Der ze it l iche Verlauf der Emergenz is t  in den Abbildungen 1a 
und b dargestellt . Die jeweils oberste Kurve gibt die Summen
werte aus allen drei Baetis-Arten zusammengezählt wieder.
In Abb.lb wurden zusätzlich die Summenwerte der Individuen 
der Familie Heptageniidae aufgetragen, die im Vergleich zu 
den Baetidae am Piburger Bach sehr unterrepräsentiert ä s t .
Bei den Baetis-Arten is t  B.aZpXnuA die bei weitem dominieren
de Art. Bei ihr kann man eine größere Wintergeneration von 
einer kleineren Sommergeneration unterscheiden, die aber nicht 
scharf getrennt sind. Die beiden anderen Arten zeigen im Ver
lauf ihrer Emergenzperioden keine auffallend großen Unterschie
de in den Körperlängen. In der Zeit von 16.7. bis 22.7.81 zeig
te sich ein auffallender Rückgang der Emergenz für a lle  Arten, 
der damit erklärt werden kann, daß in dieser Zeit die Wasser
temperaturen im Mittel um fast 4° C sanken.



Abb.3: Prozentanteile der Schlüpftrichter S1 bis S16 am Gesamt
fang an Baetis-Subimagines in den Emergenzperioden 1980 
und 1981 am Piburger Bach fBezug auf 1 dm2 Schlüpftrich
tersammel fläche)

Um eine übersichtliche Darstellung nicht zu beeinträchtigen 
wurde auf eine Angabe von 95°i>-igen C.L. verzichtet. Die Kurven



der Abb.1 geben daher nur die arithmetischen Mittel aus j e 
weils 16 Schlüpftrichtern wieder. Gerechnet wurden Individuen 
pv© Tag und pro Schlüpftrichter ( = Ind./d/Tr. auf den Ordi- 
naten der Abb.1a und b ) .

Abb. 4: Prozentanteile von B.cLtplniiA (B .a .), ß.mu££o.u.A (B.m.)
und ß.sikodan£ (B.rh.) an den Fängen der Schlüpftrichter 
S1 bis S16 in den Emergenzperioden 1980 und 1981, bezogen 
auf 1 dm̂  Schlüpftrichtersammelfläche.
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Die Fälligkeiten der Schlüpftrichter bezogen auf 1 dm Sammel
fläche waren sehr unterschiedlich (siehe Abb.3). Auch zeigte 
sich, daß manche Schlüpftrichter wie z.B. S3 und S16 in den 
beiden Emergenzperioden sehr unterschiedliche Fängigkeiten 
aufwiesen (siehe Abb.3). In Abb.4 sind die unterschiedlichen 
Fängigkeiten für die jeweiligen Baetis-Arten dargestellt .
So wurde z.B. B .fikodani, in beiden Jahren bevorzugt am Ober
lauf gefangen, während B.alplnu&  den M itte llau f dominierte und 
im Unterlauf von B . konkurrenzi ert wurde. Auch hier 
wurden wie in Abb.3 die Prozentangaben auf eine einheitliche 
Sammelfläche (1 dm ) pro Schlüpftrichter bezogen.
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